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R. v. Tavel: Der Frondeur. Verlag A. Francke AG., Bern, Volksausgabe, Fr. 6.50.
Der selbstherrliche Berner Patrizier, der als Offizier in der halben Welt herumgewandert

ist, tritt nach einem längern Aufenthalt bei Frau und Kindern in den Dienst der
Stadt Venedig. Er verlässt seine Familie in einem Augenblick, da die Frau den Gatten,
der Sohn den Vater und das Gut den Herrn bitter nötig hätten. Statt sein und der Seinen
Schicksal eigenwillig zu meistern, wird er von ihm besiegt und zu einem neuen Menschen
gemeisselt.

Das prächtige Buch legt uns Lehrern die schöne Pflicht nahe, unsere Jungen für
die Dialektliteratur zu gewinnen. Mü.

Prof. Paul Häberlin : Naturphilosophische Betrachtungen, III. Teil : Sein und
Werden. Geb. Fr. 13.80. Schweizer-Spiegel-Verlag, Zürich.

Eine allgemeine Ontologie nennt der Verfasser sein dreibändiges Werk, dessen erster
Teil dem Problem der Individualität gewidmet war. Der zweite, soeben erschienene Teil
befa8st sich, von der Entstehung der Arten ausgehend, mit dem Rätsel des Geschehens,
der Antithese des ewig Seienden und der sich ständig ändernden Gestalt. Nach einer
Untersuchung, wie weit die verschiedenen Abstammungslehren einer streng
philosophischen Prüfung standhalten, klärt Häberlin noch den Begriff « Natur » im Verhältnis zu
dem des Seienden überhaupt und zu dem des Menschen ab und leitet damit über zum
dritten Teil der « Anthropologie ». -s.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Schweizerische Zentralstelle für Verkehrsförderung. Zürich, Haus Victoria,

Bahnhofplatz 9. Organisationsstelle für Schulreisen 1941 Herausgabestelle eines Wanderliedes,

das der Zürcher Dichter Rudolf Hägni und der Volksliederkomponist Emil Gro-
limund geschaffen haben: «Gang, lueg d'Heimet a!» heisst sein Refrain.

Neue schweizerische Monatsschrift « Du ». Diese neue Zeitschrift erscheint monatlich

im Verlag Conzett & Huber, Zürich, und ist in allen Buchhandlungen und Kiosken
zum Preis von Fr. 2.50 erhältlich. Das dritte Heft, die Mainummer, enthält einen
reichhaltigen Beitrag über das Schaffen des Schweizermalers Johann Heinrich Füssli. Von

UNIVERSITÉ DE GENÈVE

Cours de Vacances de français moderne
50me année, sous le patronage des autorités cantonales, municipales, académiques
du 14 juillet au 4 octobre 1941

I. Cours général — II. Cours élémentaire — III. Cours spécial pour
maîtres et maîtresses de français

Saison littéraire et artistique romande (14 juillet au 23 aofit)
50°/° de réduction pour les Suisses

Four tous renseignements s'adresser à la Direction des Cours de Vacances, Université, Genève

Beachten Sie: Die Schweiz und Italien
Kulturbeziehungen aus zwei Jahrhunderten. Von L. Maz-
zucchetti u. A. Lohner. Grossoktav, 488 S., Leinen Fr. 20.-

Nachbarliche Freundschaft, die das Bild der beiden Länder
mit eindrucksvollen Farben und in geziemendem Rahmen
schuf, dann auch die geistige und herzliche Freude an den
wahren Werten eines Volkes haben die Arbeit der Bernerin
Adelheid Lohner und der Mailänderin Lavinia Mazzucchetti
geführt. Ein Standardwerk.

VERLAG BENZIGER EINSIEDELNlZÜRICH
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Füssli stammt auch das prächtige Titelbild. Beachtung verdienen auch die Textbeiträge
von Prof. Dr. Jung : « Rückkehr zum einfachen Leben » sowie Max Pulvers « Profil und
Schriftzüge Macchiavellis ». Zeichnungen und Farbendrucke schmücken das reich
ausgestattete, vielgestaltige Heft, das uns auf weitere Nummern gespannt macht.

Schweiz. Jugendschriftenwerk (S. J. W.). Am 18. Mai fanden sich in Lugano Jugendfreunde

aus allen Teilen unseres Landes zur Generalversammlung dieses Werkes ein.
Trotz der Ungunst der Zeiten stellte der Geschäftsbericht fest, dass die Institution im
vergangenen Jahr noch mehr als bisher ihrer Aufgabe gerecht werden konnte, gute,
billige, schweizerische Jugendliteratur zu schaffen und zu verbreiten.

Zum ersten Male wohnten der Versammlung die Freunde des Werkes aus dem
Tessin bei, und Herr Erziehungsdirektor Dr. Peppo Lepori wird von heute ab die
italienischsprachige Schweiz im Vorstand vertreten.

Erholung, Ferien in der

Hotei-Pension Elisabeth, Oberhofen siuner"

Ruhiges Haus in prächtiger, erhöhter Lage. Park. Gepflegte Küche,
4 Mahlzeiten, auf Wunsch Diät, überall fliessend Wasser. Pensionspreis

Fr. 8.— bis 8.50. Prospekte. Telephon 5 93 28. Fam. Spozio-Zeeb.

Hotel Myrte und Belvédère am See

BriSSagO bei Locarno
In schönster Aussichtslage inmitten tropischer Vegetation.
Sorgfältige Tessinerküche. Pension ab Fr. 7.50. Tel. 21.16.

Besitzer : Franscella-Wehrmüller

Die Pension Bon-Air in Lugano-Breganzona

/l
empfiehlt sich für ruhige, erholungsbedürftige

Menschen. Pensionspreis Fr. 6.- bis 8.-
Tel. 2 27 67 Leitung : L. Hungerbühler

ob Lieatal
Basler Jura

Badekuren und Ferien in Wald und Höhenluft

SOLBAD BIENENBERG
Renovier!, Lift, fliessendes Wasser, Terrassen, Wälder

Sol- und Kohlensäurebäder
Eia. Landwirtschaft. Pensionspreis von Fr. 7.70 oder Pauschalpreise. Prospekte gerne

v: v
Protestantisches Erholungsheim Bellevue, Amden

Idealer Ferien- und Erholungsort. Preise Fr. 7.— bis 8.50
Tel. 4 61 57 Heimleirung : H. u. W. Girsperger

fjecles Oberweiderweitert m
— und wenn es nur für Stunden wäre — bedeutet
Erholung, Behaglichkeit, geistige Bereicherung und
vielfachen praktischen Vorteil.

Die beliebte Kongreßstadt
Gute Hotels. Gepflegte Küche. Bündner Spezialitäten.
Prospekte und Auskunft durch die Verkehrs- und Reise-
bureaux oder durch das Offiz. Verkehrsbureau, Chur.
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Die ersten vier Jugendschriften in italienischer Sprache konnten frisch aus der
Druckerpresse den Teilnehmern vorgelegt werden.

So hat nun das Werk seinen gesamtschweizerischen Charakter auch durch seine
Viersprachigkeit dokumentiert.

Verband schweizerischer Kinderheime. Dieser Verband hielt seine diesjährige
Generalversammlung in Zürich ab. Es wurde festgestellt, dass der Zusammenschluss aller
unter qualifizierter Leitung stehenden Kinderheime nie nötiger gewesen sei als in diesen
Zeiten. Die Versammlung nahm gerne Kenntnis davon, dass den Kinderheimen, dank
dem Verständnis der Behörden, vermehrte Zuteilung von Kindernahrungsmitteln und
Seife bewilligt werde. Das möge ebenfalls dazu beitragen, dass der Kinderheimgedanke
in der Schweiz noch populärer werde. Wichtig ist, dass ein Verbandssekretariat, St.-Peter-
Strasse 10 in Zürich 1, die Eltern jederzeit beraten kann.

Das Stimmrecht der Frauen in Gemeindeangelegenheiten. Der Grosse Rat des Kantons

Neuenburg hat der Vorlage zugestimmt, wonach die Frauen das Stimmrecht in
Gemeindeangelegenheiten erhalten. Die Vorlage unterliegt noch der Volksabstimmung.
Hoffentlich sind im Kanton Neuenburg nicht allein die Grossräte in ihrer Mehrheit

Hotel und Pension

Stechelberg
Nähe Trümmelbach — Laulerbrunnen
(Berner Oberland)
Prächtiges Gebirgspanorama am Fusse der
Jungfrau. Für Schulen und Vereine bestens
empfohlen. Mässige Preise. Prospekte durch

Familie Gertsch, Besitzer, Tel. 42 63

Pension Alpina Grächen
im schonen Zermalterlal. Das freundliche, saubere,
heimelige Haus für alle Wintermüden. Direkte Waldnähe,

Stille, Sonne, einzigartige Aussicht. Bestgepflegte

Küche trotz Rationierung u. Teuerung. Viel
Obst u. Gemüse, eigene Metzgerei, eigene Milch u.
Butler. Pensionspreise ab Fr. 7. Vor- u. Nachsaison
tiefere Preise je nach Dauer des Aufenthalles.

Ernest Williner-Walter, Tel. 15. 8.

Hasliberg Kurhaus RQUti
1100 m ü. M. Station Brünig. Täglich 3—4 Postkurse.
Ideal gelegenes Haus mit Wald- u. Schattenanlagen.
Ebene Spaziergänge. Ia Küche, Zentralheizung.
Fliessendes Wasser. Pension ab Fr. 7.75.
Ferienabonnement. Fr. Kohler-Richner.

Ferien am Untersee

im Hotel Glarisegg m Slochborn
finden Sie Ruhe und Erholung bei bester Verpflegung.

Pensionspreis Fr. 8. — und 9.50. Zimmer mit
fliessendem Warmwasser. Zentralheizung. Restaurant
mit Seeterrasse. Schöne Waldspaziergänge und
Ausflüge. Tennis- und Rudersport, Strandbad, grosse
Spielwiese Auch für Schul- und Vereinsausflüge
den Fräulein Lehrerinnen bestens empfohlen. Das

ganze Jahr geöffnet.

KanderSieg Hotel Alpenrose
Bekannt für gute Küche. Mässige Preise.
Fliess. Wasser. Tel. 8 20 70.

Der Charakter und die Charakterbildung
Von P. - D. Dr. Franziska Baumgarten-
Tramer. 16 Seiten, 8". Preis 40 Rp.
Buchdruckerei Büchler & Co., Bern

Wengen Ho,* *r
und Bahnhof-Restaurant, ganzes Jahr offen,
alle Zimmer fliess. Wasser. Gut geführte
Küche. Pension ab Fr. 10.—. Für Schulen
geeignete Lokalitäten und Spezial-Arrangement.

Besitzer: Familie Fuchs

Wengen Bellevue
Einzig schöne Lage am Wald. Teilweise
fliessendes Wasser. Pension Fr. 8.75 und
9.25. Prospekte durch den Besitzer

Familie Bischoff-Waespe

Höhen -Kurort

Seewen-Älp
1720 m. ü. M ob Flühli, Autoverbindung ab
Flühli bis 1 Stunde vor das Kurhaus.
Gesunder voralpiner Ferienaufenthalt, schöne
Bergtouren und Fischsporl Aussichtsreiches
Ausflugsgebiel. Bade- und Wassersport.
Natürliches Strandbad. Pension bei 4
Mahlzeilen Fr. 7.50. Telephon 8 3117.

Familie Seeberger-Meyer, Besitzer

Montreux um« niramonte
Pensionnai catholique. Externat.
Ecole ménagère. Langues. Arts.
Sports. Reçoit Dames pensionnaires.

(Prix de fr. 6.— à 10.—)

Zu vermieten in Trogen (App.) an
bester, sonniger Lage, schöne

2—3-Zimmerwohnung
mit Balkon, Zentral- und Ofenheizung,
Gas, Boiler. Ideales Heim für pensioniete
Lehrerin. Anfragen unter Nr. L 1719 an
die Expedition, oder Tel. Trogen 9 41 42.

Üöi Beruf der Bibliothekarin in der Sdiweiz
Von Dr. Julia Wernly, Schweizer. Landes-
bibliolhek, Bern. Preis 30 Rp.
Buchdruckerei Büchler & Co., Bern
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fortschrittlich und gerecht gesinnt, sondern beweist auch das « Volk » — die
stimmfähigen Männer — seine Einsicht in die Notwendigkeit einer vermehrten Mitarbeit der
Frau im Staat. F. S.

Die Mitarbeit der Frau. Immer häufiger werden im öffentlichen Leben der Schweiz
die Frauen aufgerufen, zu den Problemen der Gegenwart Stellung zu nehmen und mit
ihrer Einsicht und ihrem Einfluss dem Lande zu dienen. So baten die Zürcher Behörden
die Zürcherinnen, sich für die Annahme des Gesetzes über die obligatorische
Altersfürsorge einzusetzen, über das die stimmberechtigten Zürcher am 24. und 25 Mai
abzustimmen hatten. Auch im Aargau sind die Frauen zur Mitarbeit und zur Propaganda

für das am 18. Mai angenommene neue Schulgesetz offiziell aufgefordert worden.
In Basel erklärte der Delegierte des Regierungsrates von Basel-Stadt an der 30.
Generalversammlung des Schweizerischen Verbandes für Frauenstimmrecht, wie sehr er die
tätige, initiative Mitarbeit der Frauen in den kantonalen kriegswirtschaftlichen
Kommissionen schätze. Von überall her tönen solche Stimmen, und die Frauen können sich
nur immer wieder verwundert fragen, warum man ihnen dann die Möglichkeit, wirklich
mit ganzer Hingabe dem Land zu dienen, immer noch vorenthält. F. .$.

Frauen als Professoren. Frau Dr. Irene Blumenstein wTurde zum Honorarprofessor
an der juristischen Fakultät der Universität Bern ernannt. F. S.

mm
Rtieuraal. Krankheilen

der
Verdauungs- und

Atmungsorgane,
Frauenleiden,

Ekzeme, Nerven

Berner Oberland

Für Ihre

Kur und Ferien
Bade-, Trink- u.

Luitkuren
Eigener Fango — Massagen —
Inhalation — Zerstäubung (Arzt)

Sport und Unterhaltung
Gepfl Küche — Diät — Pension

von Fr. 8.50 bis 11.—

Postauto ab Bern—Kehrsatz

Prospekte — Tel. 52.64

Heinrichsbad-Herisau
neugerüstet, altbewährt, erwartet Sie!

Pension von Fr. 6.50 an.

Hotel Kurhaus Hohfluh
Brünig (1050 m), Poslautoverbindung
Fröhliche Ferien und Erholung in einem
heimeligen Schweizerhotel inmitten einer
schönen Berglandschaft. Pension von Fr. 7.75
an. Fliess.Wasser. Günstige Famüienarrange-
menls. Mit höfl. Empfehlung

A. Blatter-Wiegand, Tel. 434.

Lenk Hotel Hirschen
Neuzeitlich renoviertes Haus in schönster
Lage für Ferien und Erholungsbedürftige.
Zentralheizung, fliess. Wasser, Restaurant,
grosser und kleiner Saal, Halle. Prospekte
durch J. Zeller-Matti, Tel. 9 20 84

Pension
Sunnehüsli

das ganze Jahr geöffnet, 12 Betten, sorgfältige
Verpflegung. Besilzer: Geschw. Voegelis Erben.

Braunwald

Seelisberg
Gasthaus z. Bahnhof
Grosses Garten-Restaurant. Mässige Preise
für Schulen. Verlangen Sie Offerte von
André Zwissig, Tel. 280.

Adelboden
Hotel-Pension Bristol-Oberland

Fl. warm u. kalt Wasser. Heimatliches Haus
mit sorgfältiger Küche. Auch vegetarisch.
Preis pauschal für 7 Tage ab Fr. 70.—
Herrliches Höhenklima. J. Friedli, Tel. 26.

Als Mittags- und Ubernachtslation für Schülerreisen
von und nach t Avers-Engadin > sowie zur Erholung

und Heilung von Rheuma, Frauenleiden usw.
empfiehlt sich bestens

Kur- und
Ferien-Hotel

FRflUI=s ANDEER
Prospekte d. Kurverwaltung u. Holelleitung, Tel. 1

C^$,ulie und (Srliolung

Hotel Biihltgg

tais
Neuzeitlich eingerichtet
Pension ab Fr. 9 —
Sonnige Aufenthaltsräume.

Besilzer : Familie
Weber-Grossmann

In den Ferien
zu unsern Inserenten!
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